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• Interessengemeinschaft��
Essener�Wirtschaft��

• E.ON�Ruhrgas��
• National-Bank�
• Siemens�AG�
• Sparkasse�Essen�
• Bilfinger�Berger�
• EVAG�
• Neue�Ruhr�Zeitung�
• Westdeutsche�Allgemeine�

Zeitung�
• Folkwang�Hochschule�
• Philharmonie�Essen�
 

„Essens�Beste“�geht�in�die�„heiße“�Phase��
Nominierte�für�den�„Ausbildungs-Preis�der�Interessenge-

meinschaft�Essener�Wirtschaft�e.V.“�stehen�fest��

�
Die�Vorjurys�laufen�bereits�auf�Hochtouren.�Denn�die�Zielge-
rade� für� „Essens�Beste“,� die�große�Gala� am�13.�März� in�der�
Essener� Philharmonie,� ist� bereits� in� Sicht.� Jetzt� müssen� die�
Juroren�aus�über�insgesamt�400�eingegangenen�Vorschlägen�
in� ihrer� jeweiligen�Kategorie�die�Vorauswahl� treffen.�Sieben�
Kategorien�gibt�es�insgesamt.�Wenn�alle�Jurys�getagt�haben,�
werden� jeweils� vier� Kandidaten,� Einzelpersonen� oder� auch�
Gruppen�pro�Kategorie�nominiert�sein.��
�
Jetzt� hat� die� erste� Jury� für� den� von� der� Interessengemein-
schaft� Essener� Wirtschaft� (IEW)� gesponserten� Ausbildungs-
preis�ihre�Wahl�getroffen:��
�
Florian�Schomers�aus�Holsterhausen,�Jahrgang�1985�

Der� Informations-� und� Telekommunikationssystem-
Kaufmann� hat� 2009� seine� Berufsabschlussprüfung� mit� 95�
von�100�möglichen�Punkten�bestanden.�Damit�erzielte�er�die�
Abschlussnote� „sehr� gut“.� Als� NRW-Abschluss-Bester� in� sei-
nem� Ausbildungsberuf� in� wurde� Florian� Schomer� von� der�
Industrie-� und� Handelskammer� ausgezeichnet.� Momentan�
absolviert�er�den�dualen�Studiengang�„International�Business�
Information�Technology“�und�pendelt�alle�drei�Monate�zwi-
schen�der�Dualen�Hochschule� in�Mannheim�und�seinem�Be-
schäftigungsbetrieb� in� Essen.� Nach� Abschluss� seines� Studi-
ums�will�er�weiter�in�Essen�arbeiten�und�dann�seine�erweiter-
ten�Kenntnisse�für�die�Entwicklung�unserer�Region�einsetzen.�

 
 

Stephan�Felderhoff�aus�Stoppenberg,�Jahrgang�1983�

Der�Metallbauer�hat�seine�Gesellenprüfung�mit�der�Gesamt-
note�„gut“�abgeschlossen.�Damit�war�er�der�Beste�seines�Prü-
fungsjahrgangs.� Zu� seinen� Interessen� zählen�unter� anderem�
das�Mountainbike�fahren�und�das�Treffen�mit�Freunden.�Sei-
ne� größte� Herausforderung� steht� ihm� jedoch� noch� bevor:�
Stephan�Felderhoff�ist�werdender�Vater.�

 

Martin�Lück�aus�Dellwig,�Jahrgang�1987�

Der� leidenschaftliche�Mountainbikefahrer� hat� im� vergange-
nen� Jahr� seine� Ausbildung� zum� Elektroniker� für� Betriebs-
technik� mit� der� Note� „sehr� gut“� abgeschlossen.� Seit� 2007�
studiert� er� neben� seiner� Berufstätigkeit;� er� strebt� den� Ab-
schluss�„Bachelor�of�Engineering“,�Fachrichtung�Elektrotech-
nik,�an.�Darüber�hinaus�engagiert�sich�Martin�Lück�als�Grup-
penleiter�bei�der�Katholischen�Jungen�Gemeinde�St.�Michael.�
Er� ist�musikalisch�aktiv,� er� spielt�Gitarre�und� singt� in� seiner�
eigenen�Band.�
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�
��
Lina�Kukulis-Suta�aus�Werden,�Jahrgang�1988�

Wegen�ihrer�herausragenden�Begabung�startete�die�gebürti-
ge� Lettin� bereits�mit� 16� Jahren� ihr� Studium�an�der� Essener�
Folkwang� Hochschule.� Im� Jahr� 2008� erlangte� sie� dort� den�
Abschluss�als�diplomierte�Bühnentänzerin.��
�
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